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VERANLASSUNG UND ZIELSETZUNG

Das Prozess-/Leistungsmodell im FM 2009 publiziert

Standardisierung von Prozessen und Leistungen

Anpassung an internationale und nationale Entwicklungen

Berücksichtigung neuer Themenfelder

Mehr Anwendungsorientiertheit
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DIVERSE ENTWICKLUNGEN

Schweizer Standards

LekaS 2.0, SIA 113 FM-gerechte Bauplanung und Realisierung, Praxisleitfaden pbFM, 
Eigentümerhaftung/Betreiberverantwortung EiBeV usw.

Internationale Standards

SN EN 15221-1 bis -7 bzw. -9, SN ISO 41000 ff, GEFMA 100-1 und -2, SVIT FM Funktions-
und Leistungsmodell im Facility Management usw.

Ergänzungen von Themen

Nachhaltigkeit, Digitalisierung, Betreiberverantwortung, Datenmanagement, 
Erhaltungsplanung usw.
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AKTEURE UND ROLLEN

Unterstützungsprozess FM Rollenmodell im Bauprojekt mit FM
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Geschäftsprozesse

Facility Management IT Management

Facility Services

Leistungsumfang
Facility Management

Unterstützungsprozesse

Unterstützungs-
Prozess n

Managementprozesse

Human Ressource
Management

Investor / Eigentümer

Projektleiter Bauherr

Architekt/ Generalplaner/ 
Totalunternehmer

Unternehmer

Bauherrenvertreter

Gesamtleiter

Planer und 
Unternehmer

Bauherr

Facility ManagerNutzer

Fachplaner
FS-Planer

Betriebsplaner
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AKTEURE UND ROLLEN

Rollenmodell im CREM
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Eigentümer

Facility Manager

Bewirtschafter

Betreiber, Dienstleister

Bauherr

Bauherrenvertreter /
planungs- und 

baugleitender Facility 
Manager

Gesamtprojektleiter / 
Baumanager

Planer und 
Unternehmer

Ziel: optimale Liegenschaft für opti-
mierte Nutzung mit Möglichkeit zur 
Umnutzung

Ziel: Effektive Immobilien- und 
Servicestrategie zur Umsetzung der 
Unternehmensstrategie

Ziel: Flexibles, nutzergerechtes Ge-
bäude und Services mit optimierten 
Lebenszykluskosten

Ziel: Optimierung der Baukosten, wenig 
Änderungen/Mängel

Ziel: Effiziente, kostensparende Er-
stellung der Immobilie

Ziel: Professionelles Immobilien- und 
Servicemanagement mit langfristigem 
Werterhalt

Ziel: Immobilien und Services, die 
Nutzerbedürfnisse erfüllen und 
günstige Bewirtschaftungskosten 
aufweisen

Ziel: Effiziente Erbringung Facility 
Services für saubere und ge-
brauchstaugliche Liegenschaften und 
zufriedene Kunden

Bereitstellung Bewirtschaftung



MODELLANSATZ UND PROZESSLANDKARTE
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Wirtschaft Wissenschaft Technologie Politik Recht Öffentlichkeit Ethik Gesellschaft Natur

Umwelt

M1 Finanzen & 

Controlling

M3 Marketing & 

Kommunikation

M2 Personal-

management

M6 Risiko-

management

M7 Informations- & 

Datenmanagement

M5 Qualitäts-

management
M4 Nachhaltigkeit 

Managementprozesse FM

U1 Buchhaltung U2 Personalwesen U3 Rechtsberatung U4 Beschaffung U5 Data Lifecycle 

Management
U6 Dokumentation U7 Versicherungen

Unterstützungsprozesse FM

Geschäftsprozesse FM

Bereitstellung Bewirtschaftung Verwertung
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MODELLANSATZ UND PROZESSLANDKARTE

Prozessblätter für Musterprozesse
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Kurzbeschrieb Prozessziel 

Mit dem Prozess „GB2.15 Wartung“ werden 

typischerweise technische Anlagen, seltener 

Bauelemente oder Installationen fachgerecht 

instandgehalten. Dazu sind ausgebildete Fachleute 

und spezielle Werkzeuge, Ersatzteile etc. 

erforderlich. Technische Anlagen werden meist 

ausser Betrieb gesetzt. Ggf. kann im 

Zusammenhang mit einer Wartung eine Inspektion 

durchgeführt werden. Treiber von Wartungen sind 

meist Anforderungen der Hersteller sowie eine 

präventive Instandhaltungsstrategie. Wartungen 

finden regelmässig statt, als Folge einer 

Zustandserhebung oder aufgrund einer Anzahl von 

Nutzungszyklen oder –stunden.. 

Die Funktionstüchtigkeit, Sicherheit und Soll-

Lebensdauer von techn. Anlagen oder Bauteilen 

wird sichergestellt. 

Auslöser 

Hersteller-, Nutzervorgaben oder Instandhal-

tungsstrategie oder Zustandswerte sind unter-

schritten oder Nutzungswerte überschritten. 

Messgrössen 

Hersteller/Nutzer-Vorgaben sind eingehalten, 

Störungen minimiert und die sichere 

Funktionstüchtigkeit ist gewährleistet. 

Workflow / Leistungen Vorgelagerte Prozesse 

Planung Betrieb

regelmässige Wartung Wartung/Inspektion

Mangel beheben

nein

zustandsabhängige 
Wartung

Wartung dokumentieren

Wartungsprotokoll

jaMangel

Instandhaltungsstrategie/
Hersteller-Vorgaben

 

Planung Betrieb, Instandhaltungsstrategie, 

Betriebsführung, Überwachung 

Normen und Richtlinien 

Herstellerangaben, gesetzliche Prüffristen, 

Eigentümerhaftung, ggf. Vorschriften zu Aufzügen, 

Hygienevorschriften etc. 

Betreiberverantwortung 

Der Betreiber ist verantwortlich, dass alle 
notwendigen Wartungen korrekt geplant und 
vollständig durchgeführt sowie dokumentiert 
werden. 

 



PUBLIKATION UND SCHULUNG
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Teil  2
Prozessblätter

Teil  1
Dokumentation

Teil  3
Leistungs-/Textbausteine

# Betrieb und Instandhaltung Menge Intervall Material

v 01 Zum Bauwerk gehören nach Norm SIA 469 das Tragwerk, die 

Gebäudehülle, der Ausbau und die technischen Anlagen.

v 02 Bauwerkserhaltung nach Norm SIA 469 umfasst die Gesamtheit 

der Tätigkeiten und Massnahmen zur Sicherstellung des 

Bestandes sowie der materiellen und kulturellen Werte eines 

Bauwerks.

Die Bauwerkserhaltung ist der bauspezifische Teil der 

Bauwerksbewirtschaftung. Sie beginnt nach erfolgter 

Inbetriebnahme eines Bauwerks und erstreckt sich über dessen 

gesamte Nutzungsdauer.

Nicht zur Bauwerkserhaltung gehören die Verwaltung und der 

eigentliche Betrieb des Bauwerks.

v 03 Die Gebrauchstauglichkeit ist nach Norm SIA 469 gegeben, 

wenn der Zustand des Bauwerks die ihm zugedachte Nutzung 

ermöglicht.

0400 Wartung

v 01 Zur Instandhaltung des Bauwerks gehören nach Norm SIA 469 

die Wartung und die Einstellung eines optimalen Betriebs.

v 02 Instandhaltung nach Norm SIA 469 umfasst das Bewahren der 

Gebrauchstauglichkeit durch einfache und regelmässige 

Massnahmen. Die Instandhaltung schliesst die Behebung 

kleiner Schäden ein.

v 03 Wartung nach Norm DIN 31051 umfasst alle Massnahmen zur 

Verzögerung des Abbaus des vorhandenen Abnutzungsvorrats.

v 03.01 Der Abnutzungsvorrat ist das zulässige Mass an Veränderung, 

z.B. durch Verschleiss, Korrosion, Alterung oder Ermüdung, 

welches ein Bauteil erfahren darf, ohne dass Funktion und 

Sicherheit gefährdet sind.

0401 Wartung vorbereiten

.0100 Art und Periodizität der Massnahmen festlegen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Vorbereitungsmassnahmen umsetzen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Vorbereitungsmassnahmen überprüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0400 Bauwerk oder Bauteile ausschalten und sichern St Alle Frequenzeinheiten

0402 Bauteile warten.

.0100 Prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Nachstellen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Auswechseln. St Alle Frequenzeinheiten

.0400 Ergänzen. St Alle Frequenzeinheiten

.0500 Schmieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0600 Konservieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0600 Materialien und Teile liefern und entsorgen St Alle Frequenzeinheiten

01 Schmierstoffe und Reinigungsmittel wie Öle, Fette liefern und 

entsorgen.

02 Dichtungsmaterialien aus Gummi, Silikon und dgl. liefern und 

entsorgen.

03 Kleinteile wie Düsen, Fühler, Thermostate, Klappenteile liefern 

und entsorgen.

04 Verbrauchsteile liefern und entsorgen.

05 Verschleissteile liefern und entsorgen.

06 Weiteres  ... 

.0800 Funktionserhaltend reinigen. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Funktionserhaltendes Reinigen ist nach Einheitsblatt VDMA 

24186 die Reinigung, die aus technischen Gründen notwendig 

ist. Dabei geht es nicht um Aussehen, sondern um Erhaltung 

der Funktionsfähigkeit bzw. Funktionserfüllung.

0403 Wartung abschliessen

.0100 Bauwerk und Bauteile wieder in Betrieb nehmen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Funktion des Bauwerks und der Bauteile prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Massnahmen und Leistungen dokumentieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Folgende Aspekte sind zu dokumentieren:

01 Beschreibung  ... 

0500 Instandsetzung

v 01 Instandsetzung nach Norm SIA 469 dient dazu, das Bauwerk 

bzw. seine Sicherheit und Gebrauchstauglichkeit für eine 

festgelegte Dauer wiederherzustellen; sie umfasst in der Regel 

Arbeiten grösseren Umfangs.

v 02 Erneuerung nach Norm SIA 469 hat zum Ziel, das Bauwerk oder 

Teile desselben in einen dem ursprünglichen Neubau 

vergleichbaren Zustand zu versetzen.

v 03 Instandsetzung nach Norm DIN 31051 umfasst die 

Wiederherstellung des Sollzustands von Bauwerk, Bauteilen 

und Umgebung nach einem Ausfall.

v 04 Bei der Leistungserbringung sind die Vorgaben des Herstellers 

zu berücksichtigen.

01 Beschreibung  ... 

v 05 Bei der Leistungserbringung sind die vom Auftraggeber 

vorgegebenen Konzepte und Standards zu berücksichtigen.

01 Beschreibung  ... 

v 06 Die festgelegten Leistungsstandards (Service Levels) sind 

umgesetzt.

01 Beschreibung  ... 

v 07 Leistungen der vorgelagerten und nachfolgenden Prozesse sind 

gesondert zu beschreiben.

01 Beschreibung  ... 

v 08 Die Leistungen sind zu folgenden Zeiten auszuführen:

01 Zeitraum  ... 

v 09 Betreffend Instandsetzung gelten folgende Bestimmungen:

01 Beschreibung  ... 

v 10 Instandsetzungsarbeiten sind über mehrere Jahre zu planen 

und zu budgetieren.

01 Zeitraum  ... 

0501 Bauteile wiederherstellen

.0100 Bauteile ersetzen.

v 01 Als Ersatzteile sind Original-Neuteile des jeweiligen Herstellers 

zu verwenden.

.0101 Vorbereitungsmassnahmen treffen.

.01 Arbeitsablauf planen. St Alle Frequenzeinheiten

.02 Sicherheitsvorkehrungen treffen. St Alle Frequenzeinheiten

.03 Personaleinsatz planen. St Alle Frequenzeinheiten

.04 Subunternehmer aufbieten. St Alle Frequenzeinheiten

.05 Betroffene informieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0102 Vorbereitungsmassnahmen überprüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0103 Bauwerk und Bauteile ausschalten und sichern. St Alle Frequenzeinheiten

.0104 Instandsetzungsmassnahmen durchführen. St Alle Frequenzeinheiten

.0105 Bauwerk und Bauteile wieder in Betrieb nehmen. St Alle Frequenzeinheiten

.0106 Funktion des Bauwerks und der Bauteile prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0107 Instandsetzungsmassnahmen auswerten und dokumentieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Folgende Aspekte sind auszuwerten und zu dokumentieren:

01 Beschreibung  ... 

.0200 Ausfall von Bauteilen analysieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Betreffend Analyse bestehen folgende Vorgaben:

01 Beschreibung  ... 

 

0400 Wartung

v 01 Zur Instandhaltung des Bauwerks gehören nach Norm SIA 469 

die Wartung und die Einstellung eines optimalen Betriebs.

v 02 Instandhaltung nach Norm SIA 469 umfasst das Bewahren der 

Gebrauchstauglichkeit durch einfache und regelmässige 

Massnahmen. Die Instandhaltung schliesst die Behebung 

kleiner Schäden ein.

v 03 Wartung nach Norm DIN 31051 umfasst alle Massnahmen zur 

Verzögerung des Abbaus des vorhandenen Abnutzungsvorrats.

v 03.01 Der Abnutzungsvorrat ist das zulässige Mass an Veränderung, 

z.B. durch Verschleiss, Korrosion, Alterung oder Ermüdung, 

welches ein Bauteil erfahren darf, ohne dass Funktion und 

Sicherheit gefährdet sind.

0401 Wartung vorbereiten

.0100 Art und Periodizität der Massnahmen festlegen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Vorbereitungsmassnahmen umsetzen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Vorbereitungsmassnahmen überprüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0400 Bauwerk oder Bauteile ausschalten und sichern St Alle Frequenzeinheiten

0402 Bauteile warten.

.0100 Prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Nachstellen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Auswechseln. St Alle Frequenzeinheiten

.0400 Ergänzen. St Alle Frequenzeinheiten

.0500 Schmieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0600 Konservieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0600 Materialien und Teile liefern und entsorgen St Alle Frequenzeinheiten

01 Schmierstoffe und Reinigungsmittel wie Öle, Fette liefern und 

entsorgen.

02 Dichtungsmaterialien aus Gummi, Silikon und dgl. liefern und 

entsorgen.

03 Kleinteile wie Düsen, Fühler, Thermostate, Klappenteile liefern 

und entsorgen.

04 Verbrauchsteile liefern und entsorgen.

05 Verschleissteile liefern und entsorgen.

06 Weiteres  ... 

.0800 Funktionserhaltend reinigen. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Funktionserhaltendes Reinigen ist nach Einheitsblatt VDMA 

24186 die Reinigung, die aus technischen Gründen notwendig 

ist. Dabei geht es nicht um Aussehen, sondern um Erhaltung 

der Funktionsfähigkeit bzw. Funktionserfüllung.

0403 Wartung abschliessen

.0100 Bauwerk und Bauteile wieder in Betrieb nehmen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Funktion des Bauwerks und der Bauteile prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Massnahmen und Leistungen dokumentieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Folgende Aspekte sind zu dokumentieren:

01 Beschreibung  ... 

0500 Instandsetzung

v 01 Instandsetzung nach Norm SIA 469 dient dazu, das Bauwerk 

bzw. seine Sicherheit und Gebrauchstauglichkeit für eine 

festgelegte Dauer wiederherzustellen; sie umfasst in der Regel 

Arbeiten grösseren Umfangs.

v 02 Erneuerung nach Norm SIA 469 hat zum Ziel, das Bauwerk oder 

Teile desselben in einen dem ursprünglichen Neubau 

vergleichbaren Zustand zu versetzen.

v 03 Instandsetzung nach Norm DIN 31051 umfasst die 

Wiederherstellung des Sollzustands von Bauwerk, Bauteilen 

und Umgebung nach einem Ausfall.

v 04 Bei der Leistungserbringung sind die Vorgaben des Herstellers 

zu berücksichtigen.

01 Beschreibung  ... 

v 05 Bei der Leistungserbringung sind die vom Auftraggeber 

vorgegebenen Konzepte und Standards zu berücksichtigen.

01 Beschreibung  ... 

v 06 Die festgelegten Leistungsstandards (Service Levels) sind 

umgesetzt.

01 Beschreibung  ... 

v 07 Leistungen der vorgelagerten und nachfolgenden Prozesse sind 

gesondert zu beschreiben.

01 Beschreibung  ... 

v 08 Die Leistungen sind zu folgenden Zeiten auszuführen:

01 Zeitraum  ... 

v 09 Betreffend Instandsetzung gelten folgende Bestimmungen:

01 Beschreibung  ... 

v 10 Instandsetzungsarbeiten sind über mehrere Jahre zu planen 

und zu budgetieren.

01 Zeitraum  ... 

0501 Bauteile wiederherstellen

.0100 Bauteile ersetzen.

v 01 Als Ersatzteile sind Original-Neuteile des jeweiligen Herstellers 

zu verwenden.

.0101 Vorbereitungsmassnahmen treffen.

.01 Arbeitsablauf planen. St Alle Frequenzeinheiten

.02 Sicherheitsvorkehrungen treffen. St Alle Frequenzeinheiten

.03 Personaleinsatz planen. St Alle Frequenzeinheiten

.04 Subunternehmer aufbieten. St Alle Frequenzeinheiten

.05 Betroffene informieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0102 Vorbereitungsmassnahmen überprüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0103 Bauwerk und Bauteile ausschalten und sichern. St Alle Frequenzeinheiten

.0104 Instandsetzungsmassnahmen durchführen. St Alle Frequenzeinheiten

.0105 Bauwerk und Bauteile wieder in Betrieb nehmen. St Alle Frequenzeinheiten

.0106 Funktion des Bauwerks und der Bauteile prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0107 Instandsetzungsmassnahmen auswerten und dokumentieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Folgende Aspekte sind auszuwerten und zu dokumentieren:

01 Beschreibung  ... 

.0200 Ausfall von Bauteilen analysieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Betreffend Analyse bestehen folgende Vorgaben:

01 Beschreibung  ... 

 # Betrieb und Instandhaltung Menge Intervall Material

v 01 Zum Bauwerk gehören nach Norm SIA 469 das Tragwerk, die 

Gebäudehülle, der Ausbau und die technischen Anlagen.

v 02 Bauwerkserhaltung nach Norm SIA 469 umfasst die Gesamtheit 

der Tätigkeiten und Massnahmen zur Sicherstellung des 

Bestandes sowie der materiellen und kulturellen Werte eines 

Bauwerks.

Die Bauwerkserhaltung ist der bauspezifische Teil der 

Bauwerksbewirtschaftung. Sie beginnt nach erfolgter 

Inbetriebnahme eines Bauwerks und erstreckt sich über dessen 

gesamte Nutzungsdauer.

Nicht zur Bauwerkserhaltung gehören die Verwaltung und der 

eigentliche Betrieb des Bauwerks.

v 03 Die Gebrauchstauglichkeit ist nach Norm SIA 469 gegeben, 

wenn der Zustand des Bauwerks die ihm zugedachte Nutzung 

ermöglicht.

0400 Wartung

v 01 Zur Instandhaltung des Bauwerks gehören nach Norm SIA 469 

die Wartung und die Einstellung eines optimalen Betriebs.

v 02 Instandhaltung nach Norm SIA 469 umfasst das Bewahren der 

Gebrauchstauglichkeit durch einfache und regelmässige 

Massnahmen. Die Instandhaltung schliesst die Behebung 

kleiner Schäden ein.

v 03 Wartung nach Norm DIN 31051 umfasst alle Massnahmen zur 

Verzögerung des Abbaus des vorhandenen Abnutzungsvorrats.

v 03.01 Der Abnutzungsvorrat ist das zulässige Mass an Veränderung, 

z.B. durch Verschleiss, Korrosion, Alterung oder Ermüdung, 

welches ein Bauteil erfahren darf, ohne dass Funktion und 

Sicherheit gefährdet sind.

0401 Wartung vorbereiten

.0100 Art und Periodizität der Massnahmen festlegen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Vorbereitungsmassnahmen umsetzen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Vorbereitungsmassnahmen überprüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0400 Bauwerk oder Bauteile ausschalten und sichern St Alle Frequenzeinheiten

0402 Bauteile warten.

.0100 Prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Nachstellen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Auswechseln. St Alle Frequenzeinheiten

.0400 Ergänzen. St Alle Frequenzeinheiten

.0500 Schmieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0600 Konservieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0600 Materialien und Teile liefern und entsorgen St Alle Frequenzeinheiten

01 Schmierstoffe und Reinigungsmittel wie Öle, Fette liefern und 

entsorgen.

02 Dichtungsmaterialien aus Gummi, Silikon und dgl. liefern und 

entsorgen.

03 Kleinteile wie Düsen, Fühler, Thermostate, Klappenteile liefern 

und entsorgen.

04 Verbrauchsteile liefern und entsorgen.

05 Verschleissteile liefern und entsorgen.

06 Weiteres  ... 

.0800 Funktionserhaltend reinigen. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Funktionserhaltendes Reinigen ist nach Einheitsblatt VDMA 

24186 die Reinigung, die aus technischen Gründen notwendig 

ist. Dabei geht es nicht um Aussehen, sondern um Erhaltung 

der Funktionsfähigkeit bzw. Funktionserfüllung.

0403 Wartung abschliessen

.0100 Bauwerk und Bauteile wieder in Betrieb nehmen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Funktion des Bauwerks und der Bauteile prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Massnahmen und Leistungen dokumentieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Folgende Aspekte sind zu dokumentieren:

01 Beschreibung  ... 

0500 Instandsetzung

v 01 Instandsetzung nach Norm SIA 469 dient dazu, das Bauwerk 

bzw. seine Sicherheit und Gebrauchstauglichkeit für eine 

festgelegte Dauer wiederherzustellen; sie umfasst in der Regel 

Arbeiten grösseren Umfangs.

v 02 Erneuerung nach Norm SIA 469 hat zum Ziel, das Bauwerk oder 

Teile desselben in einen dem ursprünglichen Neubau 

vergleichbaren Zustand zu versetzen.

v 03 Instandsetzung nach Norm DIN 31051 umfasst die 

Wiederherstellung des Sollzustands von Bauwerk, Bauteilen 

und Umgebung nach einem Ausfall.

v 04 Bei der Leistungserbringung sind die Vorgaben des Herstellers 

zu berücksichtigen.

01 Beschreibung  ... 

v 05 Bei der Leistungserbringung sind die vom Auftraggeber 

vorgegebenen Konzepte und Standards zu berücksichtigen.

01 Beschreibung  ... 

v 06 Die festgelegten Leistungsstandards (Service Levels) sind 

umgesetzt.

01 Beschreibung  ... 

v 07 Leistungen der vorgelagerten und nachfolgenden Prozesse sind 

gesondert zu beschreiben.

01 Beschreibung  ... 

v 08 Die Leistungen sind zu folgenden Zeiten auszuführen:

01 Zeitraum  ... 

v 09 Betreffend Instandsetzung gelten folgende Bestimmungen:

01 Beschreibung  ... 

v 10 Instandsetzungsarbeiten sind über mehrere Jahre zu planen 

und zu budgetieren.

01 Zeitraum  ... 

0501 Bauteile wiederherstellen

.0100 Bauteile ersetzen.

v 01 Als Ersatzteile sind Original-Neuteile des jeweiligen Herstellers 

zu verwenden.

.0101 Vorbereitungsmassnahmen treffen.

.01 Arbeitsablauf planen. St Alle Frequenzeinheiten

.02 Sicherheitsvorkehrungen treffen. St Alle Frequenzeinheiten

.03 Personaleinsatz planen. St Alle Frequenzeinheiten

.04 Subunternehmer aufbieten. St Alle Frequenzeinheiten

.05 Betroffene informieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0102 Vorbereitungsmassnahmen überprüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0103 Bauwerk und Bauteile ausschalten und sichern. St Alle Frequenzeinheiten

.0104 Instandsetzungsmassnahmen durchführen. St Alle Frequenzeinheiten

.0105 Bauwerk und Bauteile wieder in Betrieb nehmen. St Alle Frequenzeinheiten

.0106 Funktion des Bauwerks und der Bauteile prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0107 Instandsetzungsmassnahmen auswerten und dokumentieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Folgende Aspekte sind auszuwerten und zu dokumentieren:

01 Beschreibung  ... 

.0200 Ausfall von Bauteilen analysieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Betreffend Analyse bestehen folgende Vorgaben:

01 Beschreibung  ... 

 

0400 Wartung

v 01 Zur Instandhaltung des Bauwerks gehören nach Norm SIA 469 

die Wartung und die Einstellung eines optimalen Betriebs.

v 02 Instandhaltung nach Norm SIA 469 umfasst das Bewahren der 

Gebrauchstauglichkeit durch einfache und regelmässige 

Massnahmen. Die Instandhaltung schliesst die Behebung 

kleiner Schäden ein.

v 03 Wartung nach Norm DIN 31051 umfasst alle Massnahmen zur 

Verzögerung des Abbaus des vorhandenen Abnutzungsvorrats.

v 03.01 Der Abnutzungsvorrat ist das zulässige Mass an Veränderung, 

z.B. durch Verschleiss, Korrosion, Alterung oder Ermüdung, 

welches ein Bauteil erfahren darf, ohne dass Funktion und 

Sicherheit gefährdet sind.

0401 Wartung vorbereiten

.0100 Art und Periodizität der Massnahmen festlegen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Vorbereitungsmassnahmen umsetzen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Vorbereitungsmassnahmen überprüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0400 Bauwerk oder Bauteile ausschalten und sichern St Alle Frequenzeinheiten

0402 Bauteile warten.

.0100 Prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Nachstellen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Auswechseln. St Alle Frequenzeinheiten

.0400 Ergänzen. St Alle Frequenzeinheiten

.0500 Schmieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0600 Konservieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0600 Materialien und Teile liefern und entsorgen St Alle Frequenzeinheiten

01 Schmierstoffe und Reinigungsmittel wie Öle, Fette liefern und 

entsorgen.

02 Dichtungsmaterialien aus Gummi, Silikon und dgl. liefern und 

entsorgen.

03 Kleinteile wie Düsen, Fühler, Thermostate, Klappenteile liefern 

und entsorgen.

04 Verbrauchsteile liefern und entsorgen.

05 Verschleissteile liefern und entsorgen.

06 Weiteres  ... 

.0800 Funktionserhaltend reinigen. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Funktionserhaltendes Reinigen ist nach Einheitsblatt VDMA 

24186 die Reinigung, die aus technischen Gründen notwendig 

ist. Dabei geht es nicht um Aussehen, sondern um Erhaltung 

der Funktionsfähigkeit bzw. Funktionserfüllung.

0403 Wartung abschliessen

.0100 Bauwerk und Bauteile wieder in Betrieb nehmen. St Alle Frequenzeinheiten

.0200 Funktion des Bauwerks und der Bauteile prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0300 Massnahmen und Leistungen dokumentieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Folgende Aspekte sind zu dokumentieren:

01 Beschreibung  ... 

0500 Instandsetzung

v 01 Instandsetzung nach Norm SIA 469 dient dazu, das Bauwerk 

bzw. seine Sicherheit und Gebrauchstauglichkeit für eine 

festgelegte Dauer wiederherzustellen; sie umfasst in der Regel 

Arbeiten grösseren Umfangs.

v 02 Erneuerung nach Norm SIA 469 hat zum Ziel, das Bauwerk oder 

Teile desselben in einen dem ursprünglichen Neubau 

vergleichbaren Zustand zu versetzen.

v 03 Instandsetzung nach Norm DIN 31051 umfasst die 

Wiederherstellung des Sollzustands von Bauwerk, Bauteilen 

und Umgebung nach einem Ausfall.

v 04 Bei der Leistungserbringung sind die Vorgaben des Herstellers 

zu berücksichtigen.

01 Beschreibung  ... 

v 05 Bei der Leistungserbringung sind die vom Auftraggeber 

vorgegebenen Konzepte und Standards zu berücksichtigen.

01 Beschreibung  ... 

v 06 Die festgelegten Leistungsstandards (Service Levels) sind 

umgesetzt.

01 Beschreibung  ... 

v 07 Leistungen der vorgelagerten und nachfolgenden Prozesse sind 

gesondert zu beschreiben.

01 Beschreibung  ... 

v 08 Die Leistungen sind zu folgenden Zeiten auszuführen:

01 Zeitraum  ... 

v 09 Betreffend Instandsetzung gelten folgende Bestimmungen:

01 Beschreibung  ... 

v 10 Instandsetzungsarbeiten sind über mehrere Jahre zu planen 

und zu budgetieren.

01 Zeitraum  ... 

0501 Bauteile wiederherstellen

.0100 Bauteile ersetzen.

v 01 Als Ersatzteile sind Original-Neuteile des jeweiligen Herstellers 

zu verwenden.

.0101 Vorbereitungsmassnahmen treffen.

.01 Arbeitsablauf planen. St Alle Frequenzeinheiten

.02 Sicherheitsvorkehrungen treffen. St Alle Frequenzeinheiten

.03 Personaleinsatz planen. St Alle Frequenzeinheiten

.04 Subunternehmer aufbieten. St Alle Frequenzeinheiten

.05 Betroffene informieren. St Alle Frequenzeinheiten

.0102 Vorbereitungsmassnahmen überprüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0103 Bauwerk und Bauteile ausschalten und sichern. St Alle Frequenzeinheiten

.0104 Instandsetzungsmassnahmen durchführen. St Alle Frequenzeinheiten

.0105 Bauwerk und Bauteile wieder in Betrieb nehmen. St Alle Frequenzeinheiten

.0106 Funktion des Bauwerks und der Bauteile prüfen. St Alle Frequenzeinheiten

.0107 Instandsetzungsmassnahmen auswerten und dokumentieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Folgende Aspekte sind auszuwerten und zu dokumentieren:

01 Beschreibung  ... 

.0200 Ausfall von Bauteilen analysieren. St Alle Frequenzeinheiten

v 01 Betreffend Analyse bestehen folgende Vorgaben:

01 Beschreibung  ... 
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